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GESCHICHTE Schweizer Soldat I Nr 06 I Juni 20U

Wer war General Cadorna?
Im nebenstehenden Artikel erwähnt der Autor den italienischen General Cadorna. Wer war

Luigi Cadorna, der Mann, der entlang der Grenze Gräben ausheben und Bunker bauen liess?

Graf Luigi Cadorna (geboren am 4 September

1850 in Pallanza, Piemont, gestorben
am 23 Dezember 1928 in Bordighera, Ligu-
rien) war Chef des italienischen Generalstabes

im Ersten Weltkrieg.
Bereits sein Vater Raffaele Cadorna der

Ältere war ein hoher italienischer Offizier
Luigi Cadorna übernahm im Ersten Weltkrieg

den Posten des Generalstabschefs von
dem im Juli 1914 verstorbenen General
Alberto Pollio und befehligte von Kriegsbeginn

bis November 1917 das Comando

Supremo in Nordostitalien
Nach der schweren Niederlage der

italienischen Truppen in der Schlacht von
Karfreit wurde ihm der Oberbefehl entzogen,

und er wurde als italienischer Vertre¬

ter in den Obersten Kriegsrat der Alliierten
abkommandiert

Diese Funktion nahm er bis März 1918

wahr Sein Nachfolger als Generalstabschef
wurde General Armando Diaz. 1919
erkannten Regierung und Parlament Cadorna
seinen Rang und seine Bezüge ab.

Cadorna unterstützte die faschistische

Bewegung Mussolinis 1924 rehabilitierte
der Duce den ehemaligen General und
beförderte ihn zum Marschall

Der Offizier und spätere Widerstandskämpfer

Raffaele Cadorna der Jüngere war
Luigi Cadornas Sohn. In Bozen ist dem
General Cadorna die Strasse gewidmet, die

vom Hauptquartier der Gebirgstruppen
nach Norden führt wi

0^. ^
General (Marschall) Luigi Cadorna.

St. Galler Studenten arbeiten in der Cadorna-Linie. Gut erkennbar die Tiefe und Breite des Schutzgrabens.
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